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Liebe Mitglieder unserer Bruderschaft, 
 
 
das Weihnachtsfest und der Jahreswechsel sind vollbracht. Die 
gemeinsame Zeit mit der Familie haben wir genossen und nun stehen 
wir schon im Jahr 2026. 
 
Der normale Rhythmus steht wieder an. Mit der Jahreshaupt- 
versammlung beginnt das Bruderschaftsjahr 2026. 
 
Das neue Bruderschaftsjahr begehen wir unter dem Leitspruch: 
 

„Gemeinsam Morgen gestalten“ 
 
Auf der anstehenden Jahreshauptversammlung stehen Veränderungen 
an. Gestandene Mitstreiter, die seit Jahren in der Verantwortung stehen 
treten in die zweite Reihe.  
 
Junge Mitstreiter sind bereit Verantwortung zu übernehmen und stellen 
sich zur Wahl. 
 
Ein großer Umbruch im Vorstand, auf die Zukunft ausgerichtet.  
 
Es ist sehr schön, dass wir innerhalb unserer Reihen Nachfolger für die 
Vorstandsposten in der ersten und zweiten Reihe gefunden haben. Eine 
Beständigkeit die mich als Brudermeister mit Stolz erfüllt. Ganz im 
Sinne unserer Tradition seit 1431 geht es weiter mit dem Blick nach 
vorne. 
 
Den abtretenden Mitgliedern sei an dieser Stelle für ihr langjähriges 
Engagement gedankt. Es ist nicht selbstverständlich, dass man über so 
viele Jahre, dass private etwas zurückstellt und seine Tatkraft in die 
Bruderschaft einbringt.  
 
 
 



 
Lieber Hans-Wilhelm und lieber Arnold, ihr habt die Bruderschaft 
mitgeprägt und vorangebracht; dafür meinen persönlichen Dank und 
der Dank der gesamten Bruderschaft. 
 
Freuen wir uns auf eine interessante Jahreshauptversammlung mit einer 
Weichenstellung für unsere Zukunft. 
 
Bis dahin, allen eine gute Zeit… 
 

 
Thomas Harry Strecker 
Brudermeister 
  



Herzliche Einladung zum Titularfest 2026 
 
 
 

 
Samstag 
17.01.2025 

 
16:45 Uhr 

Antreten auf dem alten Schulhof am 
Melbecksweg in Festtracht und mit 
Fahnen zum Besuch der Messe 
 

 17:00 Uhr Messe in St. Remigius 
für die Lebenden und Verstorbenen der 
St. Sebastianus Bruderschaft 
 

 18:00 Uhr Jahreshauptversammlung 2026 
mit Imbiss im Pfarrheim  

 



E IN L A D UN G 

z u r  J A H RE S HA U PT VE RS A MM L UNG 2 0 26  
d e r  S t .  S eb a s t i a nu s -B r u de r sc ha f t  von  W i t t l a e r  14 3 1  e .V .  

 
 

H i e r m i t  l a d e  i c h  a l l e  Mi t g l i ed er  de r  S t .  Se ba s t i a n us  Br u der sc ha f t  von  
W i t t l a e r  ga nz  he r z l i c h  z ur  J a hre s ha u p t v e r sam ml u ng  a m 

Sa m s t a g ,  d em  17 .  J a n ua r  2 0 2 6 ,  1 8 : 00  U h r  
i n s  P f a r r h e i m am  Pa s t o ra t s w e g  e i n .  

 
 
T A G E S O R D N U N G :  
 
1 .  B e g r ü ß u n g  
2 .  A n s p r a c h e  u n s e r e s  P r ä s e s  
3 .  R e g i s t e r  
4 .  B e r i c h t e r s t a t t u n g e n  
 4 . 1  P r o t o k o l l  d e r  J a h r e s h a u p t v e r s a m m l u n g  2 0 2 5 ,  J a h r e s b e r i c h t  2 0 2 5  
 4 . 2  K a s s e n b e r i c h t  2 0 2 5 ,  K a s s e n p r ü f u n g ,  E n t l a s t u n g  d e s  V o r s t a n d s  
 4 . 3  A r b e i t s a u s s c h ü s s e  
  4 . 3 . 1  S t .  M a r t i n  
  4 . 3 . 2  Ö f f e n t l i c h k e i t s a r b e i t  
  4 . 3 . 3  S o z i a l e  D i e n s t e / B r u d e r h i l f e  
5 .  W a h l e n  
 5 . 1  

5 . 2  
5 . 3  
5 . 4  
5 . 5  
5 . 6  

S t e l l v e r t r e t e n d e r  B r u d e r m e i s t e r  
O b e r s t  
E r n e n n u n g  O b e r s t a d j u t a n t  
S t e l l v e r t r e t e n d e r  R e n d a n t  
S t e l l v e r t r e t e n d e r  S c h r i f t f ü h r e r  
W e c h s e l n d e r  K a s s e np r ü f e r  

6 .  S a c h s t a n d  S c h i e ß m e i s t e r  
7 .  J u b i l a r e / E h r u n g e n  
8 .  B e i t r ä g e  –  A n p a s s u n g  2 0 2 6  
9 .  S c h ü t z e n f e s t  2 0 2 6  
1 0 .  F e s t s c h r i f t  2 0 2 6  
1 1 .  T e r m i n e  2 0 2 6  
1 2 .  V e r s c h i e d e n e s  

 
 

 
T ho ma s  Ha r r y  S t r ec ker  
B r u der m e i s t e r   



 

Anpassung der Beiträge 2026 
 
 
Liebe Bruderschaftsmitglieder, 
 
im Jahr 2017 war bereits eine Anhebung der Beiträge für die Zukunft auf 100,-- 
Euro angedacht.  In 2019 sollte darüber entschieden werden, ob diese Erhöhung 
in 2020 durchgeführt wird. 
 
Die CORONA-Zeit hat dies verhindert und eine Beitragsanhebung wurde 
zurückgestellt. 
 
Nun sind wir im Jahr 2026 und wir müssen das Beitragsthema wieder in den 
Vordergrund bringen. Derzeit haben wir einen der günstigsten Beiträge der 
Bruderschaften im Bezirk. An sich ist das keine schlechte Sache.  
 
Wir müssen jedoch auch die finanzielle Entwicklung und die Stabilität der 
Finanzlage im Auge haben. 
 
In den letzten beiden Jahren hatten wir große Ausgaben unter anderem für die 
Lichtanlage und die Zeltrückwand. Dies sind sicher Ausgaben für die nächsten 
Jahre; sie schwächen aber unsere derzeitige Finanzlage. 
 
Der Vorstand sieht als geboten, die Beiträge wie folgt festzulegen: 
 
Altschützen  100,--  Euro 
Jungschützen 20,--  Euro 
Schülerschützen 0,--  Euro 
 
 
Für einen Altschützen beträgt die Anhebung 2,50 Euro im Monat. Dies dürfte für 
alle verträglich sein und zu keinen Komplikationen führen. 
 
Über die Anhebung hatten wir ausführlich in einer erweiterten Vorstandssitzung 
berichtet. Im Nachgang zu der Sitzung habe ich mit einzelnen Mitgliedern das 
Thema andiskutiert und hier keine Ablehnung erfahren. Das Angebot in den 
Kompanien zu der Thematik Stellung zu nehmen, wurde nicht benötigt, bzw. in 
Anspruch genommen. 

 
 
  



Jubilarehrungen 
 

Folgende Bruderschaftsmitglieder werden auf dem Schützenfest 2026 für 
langjährige Mitgliedschaft geehrt: 
 

 
25-jährige Mitgliedschaft: 

Isabell Grabienski 
Marius May 
 
 
40-jährige Mitgliedschaft: 

Hans Theo Cremer 
Edgar Hirtz 
 
 
50-jährige Mitgliedschaft: 
Stefan Nühlen 
Karl Sonnen 
  



Runde Geburtstage 2026 
 
Wir freuen uns, folgenden Schützenbrüdern im Jahre 2026 ganz 
besonders zu einem runden Geburtstag gratulieren zu können: 

 
 
 

01.01.1956 Peter Hufnagel 70 Jahre 
27.02.1956 Karla Schmitz 70 Jahre 
15.05.1956 Norbert Biermann 70 Jahre 
21.07.1956 Gertrud Hufnagel 70 Jahre 

    
18.08.1951 Christel Blank 75 Jahre 

    
17.08.1946 Norbert Hühnemeyer 80 Jahre 

    
03.11.1941 Bruno Bauer 85 Jahre 

    
11.12.1936 Ferdinad Böcker 90 Jahre 

    
    
    

 
  



Verstorbene Mitglieder 
 
Seit unserer letzten Jahreshauptversammlung sind drei Mitglieder von uns 
gegangen.  
 
Wir werden sie nicht vergessen und ihr Andenken ehren. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Karl Sänger Alte Kameraden 
 Hubert Schröder Hubertus 
 Detlef Lindemeyer Jäger 

  



 
Protokoll der Jahreshauptversammlung 

der St.Sebastianus Bruderschaft Wittlaer 1431 e.V. 
vom 18. Januar 2025 

 
Nach dem Antreten auf dem alten Schulhof um 16.45 Uhr marschierten wir zur Kirche, wo 
um 17.00 Uhr eine hl. Messe für die lebenden und verstorbenen Mitglieder der Bruderschaft 
begann. Nach dem Gottesdienst ging es zum Pfarrheim. Um 18 Uhr wurde die 
Jahreshauptversammlung, zu der ordnungsgemäß eingeladen worden war, durch unseren 
Brudermeister Thomas Harry Strecker eröffnet.  
 
Tagesordnung:  
1. Begrüßung  
2. Ansprache unseres Präses  
3. Register  
4. Berichterstattungen  
4.1 Protokoll der Jahreshauptversammlung 2024, Jahresbericht 2024  
4.2 Kassenbericht 2024, Kassenprüfung, Entlastung des Vorstands  
4.3 Arbeitsausschüsse  
4.3.1 St. Martin  
4.3.2 Öffentlichkeitsarbeit  
4.3.3 Soziale Dienste / Bruderhilfe  
5. Wahlen:  
5.1 Platzmeister  
5.2 Ständiger Kassenprüfer  
5.3 Wechselnder Kassenprüfer  
6. Satzungsänderung  
7. Jubilare / Ehrungen  
8. Schützenfest 2025  
8.1 Neues Zelt, Nachfolge Zeltwirt  
8.2 Neue Gestaltung Zeltrückwand - Thron  
9. Festschrift 2025  
10. Termine 2025  
11. Verschiedenes  
 
TOP 1:  
Zu der heutigen Sitzung kann der Brudermeister insgesamt 86 Mitglieder begrüßen, die 
Versammlung ist beschlussfähig.  
Besonders begrüßt werden unsere Protektorin Christel Blank, der König und Bezirkskönig 
Robert Hilger mit seiner Königin Christiane Matyschick, die Kronprinzessin und 
Bezirkskronprinzessin Bianca Japcke, die Traditionskönigin Andrea Kappert, 
Ehrenbrudermeister Thomas Hundgeburt sowie Ehrenmitglied Manfred Zielgers und unser 
Präses Oliver Dregger.  
Der Brudermeister stellt das Schützenjahr 2025 unter das Motto „Mut zur Verantwortung“. Er 
bedankt sich bei den Mitgliedern dafür, dass die Bruderschaft bereits in vielfältiger Weise im 
Dorf tätig ist, wünscht sich aber noch mehr Engagement besonders auch von den jüngeren 
Mitgliedern. 2  
 



TOP 2:  
In einer kurzen Ansprache weist unser Präses darauf hin, dass es viele Parallelen zwischen 
der Bruderschaft und der Familie gäbe. Wie in einer Familie gäbe es unterschiedliche 
Meinungen und man müsse auch nicht alle gleich mögen, aber dennoch gehört und steht 
man zusammen und tritt füreinander ein. Dieser Zusammenhalt, der auf dem christlichen 
Fundament, das wir alle Kinder Gottes sind, ruht, ist auch gut und wichtig für die Gesellschaft 
als Ganzes. Er wünscht allen ein gutes Schützenjahr und spendet der Bruderschaft 20 l Bier, 
die bei passender Gelegenheit konsumiert werden können.  
TOP 3:  
Im Jahr 2024 sind drei Bruderschaftsmitglieder verstorben, die Bruderschaft gedenkt ihnen 
mit einem kurzen Gebet. Es wurden sechs neue Mitglieder in die Bruderschaft 
aufgenommen, die Bruderschaft hat damit am heutigen Tag 154 Mitglieder.  
TOP 4.1:  
Schriftführer Arnold Jahn verweist auf das im Schützenboten abgedruckte Protokoll der 
letzten Jahreshauptversammlung vom 20.01.2024, das ohne Änderungen angenommen 
wird, und trägt als Jahresbericht 2024 die wesentlichen Ereignisse des Schützenjahres vor.  
TOP 4.2:  
Rendant Holger Loppe erstattet Bericht über die Kassen- und Vermögensentwicklung der 
Bruderschaft (einschl. Zweckvermögen). Die Bruderschaft steht finanziell weiterhin auf einer 
soliden Basis. Allerdings überstiegen die Ausgaben in 2024 die Einnahmen deutlich (auch 
durch Einmaleffekte), so dass das Gesamtvermögen der Bruderschaft gesunken ist. Wir sind 
weiterhin auf (hohe) Zuwendungen von Sponsoren und dem Ertrag aus der Festschrift 
angewiesen.  
Die Kassenprüfer Sebastian Gotzes und Rainer Clément bestätigen eine ordnungsgemäße 
Kassenführung und beantragen, den geschäftsführenden Vorstand zu entlasten. Dem Antrag 
auf Entlastung folgen die anwesenden Mitglieder einstimmig bei einer Enthaltung.  
TOP 4.3.1:  
Da der Vorsitzende des Martinsausschusses, Philipp Wennemann, verhindert ist, berichtet 
Julia Gotzes über das vergangene St. Martinsfest, an dem erstmals alle Kindergärten 
teilgenommen haben.  
Bei idealen Wetterbedingungen führte der Martinszug mit sehr vielen Teilnehmern durchs 
Dorf und fand mit dem Feuer auf dem Schützenplatz seinen Abschluss. Julia bedankt sich in 
Philipps Namen bei den zahlreichen Helfern, die zum Gelingen der Veranstaltung 
beigetragen haben.  
TOP 4.3.2:  
Das Team von der Öffentlichkeitsarbeit wünscht sich weiterhin interessante Berichte aus der 
Bruderschaft (speziell in der Zeit vor dem Schützenfest), da nur so sichergestellt werden 
kann, dass die Medien auch über ein kleines Schützenfest wie unseres ausführlich berichten. 
Die Aktion mit den von den Kindern der Grundschule gemalten Bildern war ein Erfolg und hat 
auch zu mehr Besuchern beim Schützenfest geführt.  
TOP 4.3.3:  
Michael Matyschik berichtet über die Pflege der Pfarrer- und Kriegsgräber durch die 
Jägerkompanie auf dem Friedhof.  
TOP 5.1:  
Der bisherige Platzmeister, unser amtierender König Robert Hilger, stellt sich zur 
Wiederwahl und wird von den anwesenden Mitgliedern einstimmig (1 Enthaltung) gewählt. Er 
nimmt die Wahl an. 3  
 



TOP 5.2:  
Der bisherige ständige Kassenprüfer Rainer Clement stellt sich nicht zur Wiederwahl. Tobias 
Klein kandidiert und wird mit einer großen Mehrheit bei einer Gegenstimme und zwei 
Enthaltungen gewählt. Er nimmt die Wahl an. Der Brudermeister bedankt sich im Namen und 
mit großem Applaus der gesamten Bruderschaft beim bisherigen ständigen Kassenprüfer 
Rainer Clement für die langjährige hervorragende Arbeit.  
TOP 5.3:  
Bei der Wahl des wechselnden Kassenprüfers hat in diesem Jahr die Jägerkompanie das 
Vorschlagsrecht. Ihr Vorschlag, Michael Matyschick, wird per Akklamation bestätigt.  
TOP 6:  
Die Jahreshauptversammlung stimmte über Änderungen der Satzung ab, die im Vorfeld in 
den Kompanien besprochen worden waren und die den Mitgliedern mit der Einladung 
zugesandt worden waren. Es wurde über jeden Paragraphen, zu dem Änderungen 
vorgeschlagen waren, einzeln abgestimmt.  
Paragraph 14 der Satzung bestimmt: „Über Satzungsänderungen entscheidet die 
Mitgliederversammlung nach schriftlicher Einladung unter Angabe des 
Tagesordnungspunktes mit 2/3 Mehrheit der tatsächlichen wahlberechtigten aktiven 
Mitglieder der St. Sebastianus Bruderschaft. Sollte im ersten Wahlgang die erforderliche 
Mehrheit nicht erzielt werden, entscheidet im zweiten Wahlgang die 2/3 Mehrheit der 
anwesenden Mitglieder.“  
Bei der Versammlung waren 86 Teilnehmer, also deutlich weniger als 2/3 der 
wahlberechtigten Mitglieder anwesend. Daher konnte im ersten Wahlgang keine 2/3 
Mehrheit erreicht werden und es wurde sofort der zweite Wahlgang durchgeführt.  
Die Änderungen im § 4 wurden einstimmig angenommen.  
Die Änderungen im § 5 wurden einstimmig angenommen.  
Die Änderungen im § 7 wurden einstimmig bei zwei Enthaltungen angenommen.  
Die Änderungen im § 14 wurden einstimmig angenommen.  
Damit wurden alle vorgeschlagenen Satzungsänderungen angenommen. Der Vorstand wird 
die Eintragung beim Vereinsregister beantragen. Die Satzung ist in der beschlossenen Form 
diesem Protokoll als Anlage beigefügt.  
TOP 7:  
Der Brudermeister überreichte der sehr überraschten Julia Gotzes für Ihren weit über das 
normale Maß hinausgehenden Einsatz für die Bruderschaft im Namen des Vorstands ein 
Präsent, die Bruderschaftsmitglieder quittierten dies mit großem Beifall.  
Für langjährige Mitgliedschaft werden 2025 folgende Mitglieder ausgezeichnet, die 
Jubilarehrung erfolgt am Schützenfestsamstagmorgen beim Frühstück im Zelt.  
 
25-jährige Mitgliedschaft:  
Arning, Daniel  
Bernshausen, Heike  
Bücheler, Klaus  
Gotzes, Julia  
Jakobs, Christian  
Kappert, Andrea  
Nühlen, Melanie  
Schmitz, Karla  
Wennemann, Phillip  
 
40-jährige Mitgliedschaft:  
Peters, Thomas  
Wenders, Manuel 4  
 



TOP 8.1:  
Der Brudermeister informiert die Mitglieder, die mit großer Betroffenheit reagieren, dass 
unser langjähriger Festwirt Alfred Schmitz Ende Dezember nach schwerer Krankheit 
verstorben ist. Alfred Schmitz hatte seinen Betrieb vorher bereits auf seinen Sohn 
übertragen, der sich nun darauf freut, unser neuer Festwirt zu sein. Die Verträge sind 
abgeschlossen. Für das Schützenfest, das vom 19. – 22.06 stattfinden wird, sind die 
Musikverträge abgeschlossen (Bands wie Vorjahr, ohne TC Kalkum, dafür TC Barbarossa 3 
Tage). Das Programm entspricht im Wesentlichen dem Ablauf des letzten Jahres.  
Eine Veränderung gibt es beim Zelt, statt wie bisher 20 m Breite wird das Zelt, bei gleicher 
Länge, nur noch 15 m breit sein (s. dazu TOP 8.2).  
TOP 8.2:  
Durch die neue Zeltbreite passt unser bisheriges Giebelbild hinter dem Thron nicht mehr. 
Der Vorstand hat ein kleines Team beauftragt, Vorschläge für eine neue Gestaltung der 
Zeltrückwand und einen insgesamt „frischeren und einheitlicheren “ Auftritt der Bruderschaft 
für alle Medien zu entwickeln. Das neue System sollte möglichst modular, einfach zu 
montieren und anzupassen sein und alle aktuellen Vorgaben (Brandschutz…) erfüllen. Die 
Vorschläge werden an alle Anwesenden verteilt und lebhaft diskutiert.  
Da die Zeit für eine Entscheidung drängt (wir benötigen auf jeden Fall ein neues 
Rückwanddesign zum Schützenfest), wird beschlossen, dass sich 1-2 Vertreter aus jeder 
Kompanie, die Mitglieder der Arbeitsgruppe und der Vorstand kurzfristig treffen, alle 
Vorschläge und Anregungen diskutieren und dann entscheiden. Der Brudermeister wird dazu 
eine Einladung versenden.  
TOP 9:  
Die Festschrift Vorbereitungen sind im Plan, es werden allerdings noch mehr Inserenten 
benötigt.  
TOP 10:  
Es wird eine aktuelle Terminliste verteilt.  
TOP 11:  
Der Vorschlag, zum Schützenfest nicht nur in Wittlaer, sondern auch in Einbrungen zu 
schmücken, wird begrüßt. Für das Aufhängen der Plakate können auch die Laternenpfähle 
genutzt werden.  
In den Kompanien, die eine Fahne haben, wird es zunehmend schwieriger, Fahnenträger zu 
finden (gilt auch für die Bruderschaftsfahne). Die Fahnen sind ein wichtiger Teil unserer 
Identität. Der Brudermeister bittet daher alle Bruderschaftsmitglieder mitzuhelfen, dass diese 
Tradition erhalten bleibt.  
Die Schießmeister haben vorgeschlagen, das Pokalschießen der Kompanien nicht mehr 
durchzuführen, da das Interesse daran immer mehr nachgelassen hat. Allgemein wird dies 
bedauert. Der Vorstand wird dieses Thema mit den Schießmeistern noch einmal ansprechen 
(neuer Termin, andere Gestaltung).  
Der Brudermeister informiert die Jungschützenabteilung, dass sie laut Satzung jährlich eine 
Versammlung durchführen müssen. Dies sollte spätestens bis Ende Februar erfolgt sein, bei 
Fragen dazu ist der Vorstand jederzeit ansprechbar.  
Zum Abschluss lobt der Brudermeister die Angerländer für ihre sehr gelungenen neuen 
Uniformen und bedankt sich beim Thekenteam im Namen Aller für die sehr gute Bewirtung.  
Da keine weiteren Wortmeldungen vorliegen beendet der Brudermeister um 21.20 Uhr die 
Versammlung. 
 

 
  
(Schriftführer) 
  



 


